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�
Notinselparty��
Ein�schöner�Abschluss�für�ein�erfolgreiches�Projekt:�Die�Kinder�wurden�vom�Bezirksbürgermeister�mit�einer�Urkunde,
für� ihr�Engagement�und�Interesse,�geehrt.�Leider�stand�das�Wetter�nicht�auf�unserer�Seite,�aber�den�Kidis�machte
das� nichts� aus!� Sie� präsentierten� das� Projekt� für� die� Eltern� und� den� Kooperationspartnern� und� als� kleines
Dankeschön�haute�die�Schulband�Karacho�noch�ordentlich�in�die�Saiten.�Ich�bin�absolut�stolz�auf�meine�Kinder�und
es�war�mir�eine�Ehre�mit�ihnen�dieses�Thema�erfolgreich�zu�bearbeiten�und�zu�beenden.�
Macht�weiter�so!!!���
�

��� �
�

Sommerschließzeit��
Die� Notdienstbetreuung� des� Stadtteilzentrum� Steglitz� e.V.� für� 2011� fand� diesmal� in� der�
ergänzenden� Betreuung� der� Giesensdorfer� Schule� statt.� Aus� jeder� Einrichtung� war� ein
Erzieher�vertreten.�Wir�entschieden�uns�für�das�Thema�Sonne,�Sommer,�Spaß,�wobei�die
Sonne� leider� viel� weniger� erschien� als� gehofft.� Trotzdem� sollten� die� Kinder� eine� schöne�
Zeit� erleben� und� deshalb� planten� wir� Aktionen,� Ausflüge� und� Angebote.� Wir� waren� als
Abendteurer� im� Wald� spazieren� und� horchten� den� Bäumen� zu.� Wir� waren� Schwimmer
und� tauchten� im� Spucki� unter.� Wir� spielten� Künstler� und� kneteten� mit� Ton� im� Britzer�
Garten.� Wir� waren� Forscher� und� forschten� nach� Lebewesen� im� Grunewald.� Wir� waren
Designer� und� gestalten� unser� Notdienstbetreuung�T�Shirts.� Wenn� das� Wetter� mal� nicht�
ganz� mitspielte,� waren� wir� auch� sehr� gerne� Sportler� und� tobten� und� turnten� in� der

Turnhalle.� Aber� was� wir� am� liebsten� taten� und� zwar� sehr� gerne,� war� �� so� oft� wie� möglich� Eis� zu� essen.� Unseren�
letzten� Tag� beendeten� wir� mit� grillen� und� einem� tollen� Tagebuch� damit� wir� uns� immer� an� unsere� schöne� Zeit
erinnerten.�
�
�
Sommerferien�2011�
�

Erholt�und�mit�neuem�Elan�haben�wir�am�25.�Juli�2011�die�Türen�wieder�geöffnet.�Die�erste
Woche�verlief�sehr�ruhig,�da�25�Kinder�auf�Hortreise�fuhren�und�etwa�20�Kinder�den�Hort
besuchten.�
�
�
Unsere�Reisenden�sind�am�Montag�gegen�9.30�Uhr�an�den�Hölzernen�See�gefahren�und�alle
im�Hort�verbliebenen�nutzen�den�Platz,�der�sich�aus�der�geringen�Anzahl�von�Kindern�ergab.�
Eine� kleine� Kindergruppe� schrieb� verschiedenste� Sportarten� auf,� die� dann� auf� Leinwände�
gemalt� werden� sollten.� Im� Zuge� unserer� Neugestaltung� der� Horträume,� haben� wir� im
Bewegungsraum� viele� neue� Leinwände� angebracht.� Diese� waren� noch� ganz� weiß� und
unbemalt,�so�dass�wir� in�den�Ferien�mit�dem�Bemalen�der�Leinwände�begannen.�Und�was
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passt� am� besten� in� den� Bewegungsraum,� natürlich� alle� möglichen� Sportarten� die� wir� so� kennen.� Jetzt� finden� Sie
verschiedene�Sportarten�in�Form�von�Gemälden�an�den�Wänden�wieder.��
�

��� ��� �
�
Aus�Styropor�wurden�Ringe�ausgesägt�und�angemalt,�nur� leider�hielten�diese�olympischen�Ringe�nicht�zusammen.�
So�mussten�diese�noch�einmal�aus�Pappe�geschnitten�werden�und�auf�einer�der�Leinwände�verewigt�werden.�
�

��� �
�
Am�1.�August�begrüßten�wir�dann�etwa�50�Kinder� in�der�ergänzenden�Betreuung.�Viele�neue�Gesichter�gab�es� zu
entdecken� und� viele� Namen� mussten� wir� uns� wieder� einmal� merken.� Einige� Eltern� blieben� noch� zu� einer� Tasse
Kaffee,�andere�wurden�ziemlich�schnell�von�den�Kindern�herausgeschubst.�Der�größte�Teil� fühlte�sich�schnell�wohl
und�so�stand�eine�aufregende�Woche�vor�uns.�Die�Schulanfänger�hatten�erst�einmal�Zeit�die�Räume�zu�erkunden�und
alle�anderen�Kinder�freuten�sich,�endlich�wieder�Zeit�miteinander�zu�verbringen.�Die�zwei�Sonnentage�nutzten�wir�
um�den�Schlauch�heraus�zu�holen�und�ein�wenig�mit�Wasser�zu�spielen.�Eins�der�Kinder�bat�die�Erzieher�das�Wasser
bitte�warm�zu�machen���.�
�
Außerdem� stand� das� Wassermelonen�Wettessen� auf� den� Plan,� doch� bevor� es� „Auf� die� Plätze,� fertig,� los!“� hieß,
brauchten�wir�die�Melonen.�Daher�sind�wir�gemeinsam�zu�Kaufland�gegangen�und�haben�uns�dort�die�drei�schönsten
Melonen�ausgesucht.�So�manche�Melone�war�ganz�schön�dick�und�schwer�und�so�brauchten�wir�viele�starke�Kinder,
die� abwechselnd� die� Melonen� trugen.� Doch� nicht� nur� die� Aufmerksamkeit� im� Straßenverkehr� und� das� Verhalten
beim�Einkaufen�wurde�von�den�Erziehern�genau�ansehen,�nein�auch�das�Wissen�über�Obst�und�Gemüse�war�gefragt
und�so�schlängelten�sich�die�Kinder�leise�durch�die�Gänge�auf�der�Suche�nach�Pflaumen,�Kartoffeln�und�Gurken.�
�

��� �
�
Am�Freitag,�den�5.�August�machte�sich�die�unerschrockene�Gruppe�namens�„die�Giesensdorfer“�trotz�Regenwarnung
auf� den� Weg� zum� Piratenspielplatz.� Nach� dem� Frühstück� wurden� die� Lunchpakete� in� die� Rucksäcke� verteilt� und
schon�konnte�es�losgehen.�Unterwegs�sah�es�dann�tatsächlich�so�aus�als�wollte�das�Wetter�Gnade�walten�lassen.�Der�
Himmel� klärte� sich� auf� und� die� Sonne� ließ� sich� blicken.� Kaum� auf� dem� Spielplatz� angekommen,� wurde� das
Piratenschiff�geentert�und�auch�die�Seilbahn�machte�Spaß.�Einige�Kinder�veranstalteten�ein�Picknick�und�genossen
ihr� Lunchpaket.� Diese� Idylle� währte� leider� nicht� sehr� lang.� Nach� einiger� Zeit� zog� sich� der� Himmel� zu� und� erste
Tropfen� erreichten� uns.� Doch� die� mutigen� Giesensdorfer� ließen� sich� davon� zunächst� nicht� abschrecken.� Es� wurde
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weiter�geschaukelt�und�geklettert.�Leider�ließ�der�Regen�nicht�nach�und�so�mussten�wir�uns�geschlagen�geben�und�in
das�Hauptquartier�zurückkehren.��
�

��� �
�
In�der�letzten�Sommerferienwoche�galt�es�noch�einmal�mehrere�Disziplinen�zu�üben,�vertiefen�und�vor�allem�Spaß�zu
haben.�So�sind�wir�dann�mit�ein�paar�Kindern�in�die�Turnhalle�gegangen.�Dort�machten�wir�Reggiemusikübungen�mit�
dem�Hulahupreifen.�Manche�Kinder�sind�schon�echte�Profis�und�führten�uns�zum�Ende�eine�kleine�Show�auf.�
�

�
�
Am� nächsten� Tag� entstand� reges� Treiben� bei� der� Sprunggrube.� An� eben� diesem� Tag� konnten� die� Künste� des
Weitsprungs,� Weitwurfs� und� des� Staffellaufs� erprobt� und� bewiesen� werden.� Sportler� in� sämtlichen� Klassenstufen
und�Körpergrößen�des�Hortes�reihten�einander�an�der�Sprunggeraden�auf,�um�dann�mit�einem�beherzten�Satz�in�den�
weichen� Sand� zu� „fliegen“.� Lediglich� die� Absprungmarkierung� wollte� sich� nicht� immer� an� die� Sprünge� der
Jungsportler�halten�und�verschob�sich�manchmal�hinter�den�Sprungfuß,�was�eine�Wiederholung�erforderte.�Ähnlich
verhielt� sich� die� Wurfmarkierung,� die� aus� unerklärlichen� Gründen� ab� und� an� verrutschte.� Diese� kleinen� Späße
konnten� jedoch�der�Sportlichkeit�keine�Grenzen�setzen�und�die�Bälle�flogen�über�weite�Entfernungen�hinweg.�Das
Schlussbild�der�sportlichen�Einheit�bildete�die�Aufreihung�zum�Staffellauf,�bei�welchem�jeweils�ein�beherzter�Sprint
der�Staffelläufer�letzten�Endes�zu�einem�Unentschieden�führte.�Insgesamt�wurden�sehr�gute�individuelle�Leistungen
erzielt,�die�am�Ende�des�Tages�im�Windfang�zu�bewundern�waren.�
�

��� �
�
Zudem� fand� unsere� Schnitzeljagd� statt.� Hierfür� wurden� unsere� Kinder� mit� Hilfe� von� Gummibärchen� in� 5� Teams
aufgeteilt.� Diese� Teams� bekamen� eine� Liste� von� Fragen� und� Aufgaben,� die� es� zu� lösen� galt.� Die� Fragen� führten
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unsere�Teams�über�unser�ganzes�Schulgelände.�Jedoch�galt�es�nicht�nur�schnell�zu�sein�sondern�auch�möglichst�viele
Fragen� richtig� zu� beantworten.� So� geschah� es� dass� wir� 3� zweite� und� 2� erste� Plätze� küren� konnten.� Alle� Kinder
bekamen�eine�Gummibärchenmedaille,�die�in�einer�kleinen�„Siegerehrung“�verteilt�wurde.���
�
Freitag,� der� 12.� August� war� derer� letzter� Tag� der� Sommerferien.� Da� in� diesem� Jahr� die� Ferien� unter� dem� Motto
Olympiade�standen,�lag�das�Thema�für�unser�Abschlussfest�auf�der�Hand.�Nach�dem�Mittagessen�konnten�die�Spiele
beginnen.�Die�erste�Disziplin�war�Weitsprung.�Unsere�Athleten�sprangen�soweit�sie�konnten�und�wurden�durch�die
anderen� Kinder� fleißig� angefeuert.� Anschließend� galt� es� einen� Parcours� zu� überwinden.� Es� musste� mit� einem� Ball
Slalom�gelaufen�werden,�Hürden�übersprungen�werden,�im�Schlusssprung�über�Stangen�springen�und�weit�werfen.�
Die� letzte�Disziplin�war�dann�der�Schnelligkeitslauf.�Nach�diesem�schweißtreibenden�Sportprogramm�wurde�unser
sportliches�Buffet�eröffnet,�an�dem�sich�die�Sportler�stärken�konnten.�An�dieser�Stelle�möchten�wir�uns�ganz�herzlich�
für�die�tolle�Unterstützung�und�Vielfalt�bedanken.�Es�war�von�allem�reichlich�da�und�so�entstand�ein�buntes�Buffet.��
�

� � � � � �

�
�
Hortreise��
�

Unsere� erste� Hortreise� stand� bevor� und� Frau� Lindemann� und� Frau� El�� Haddad�
waren� ziemlich� aufgeregt.� Der� Bus� holte� uns� pünktlich� ab� und� wir� fuhren� ca.� 40
Minuten�bis�wir�am�Kiez�Hölzernen�See�ankamen.�Nachdem�es�sich�die�Kinder� in
ihren� Zimmer� gemütlich� gemacht� und� ihre� Koffer� auspackt� hatten,� machten� wir�
gemeinsam�einen�Rundgang.�Wir�hatten�viel�Glück�mit�dem�Wetter�und�konnten
wenigstens� einige� Tage� an� den� See� zum� Schwimmen� gehen.� Für� den
Rettungsschwimmer� wurde� vorher� bereits� 233,20� Euro� gesammelt!� Herzlichen�
Dank�an�dieser�Stelle�noch�einmal�an�alle,�die�uns�so�tatkräftig�unterstützt�haben!�
Neben� dem� Moorhexenbesuch,� den� Waldspielen� und� dem� Korbflechten� nahmen
wir�auch�an�den�Angeboten�des�Camps�teil�und�so�konnten�die�Kinder,�nicht�nur�ins
Kino�und�in�die�Campdisco�sondern�auch�ins�Theater�und�sich�vom�Camp�Neptun�
taufen� lassen.�Da�nicht�alle�Kinder�von�Neptun�getauft�worden�sind,�haben�dann
einfach�Frau�Lindemann�und�Frau�El��Haddad�das�übernommen�und�die�Kinder,�die�
es�wollten,�im�See�getauft�bzw.�sie�hereingeworfen.�
Die�Nächte�mit�den�Kindern�waren�relativ�entspannt�und�das�Heimwehfieber�stieg

nur� bei� einigen� Kindern.� Der� � Abschluss� am� Donnerstag� war� ein� Lagerfeuer� mit� Grillen� und� die� „endlich“
langersehnte�NACHTWANDERUNG,�wobei�Frau�Lindemann�und�Frau�El��Haddad�viel�lieber�an�diesen�Tag�die�Kinder�
nur�ins�Bett�stecken�wollten,�aber���versprochen�ist�versprochen��.�
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Schulanfänger.�Eine�Konzepterneuerung�wird�es�geben,�sobald�wir�uns�alle�gut�eingelebt�haben.��
�
Kurz� zu� unserem� bisherigen� Ablauf:� Die� Kinder� sammeln� sich� immer� erst� einmal� im� „Gruppenraum“,� es� wird�
geschaut,�wer�angekommen�ist,�wer�wann�gehen�darf,�wer�welche�AG�besucht,�wer�vielleicht�gefeiert�werden�darf
(Geburtstagskinder)� und� es� wird� besprochen,� was� alles� ansteht.� Anschließend� öffnen� sich� die� Gruppenräume� und
Ihre�Kinder�entscheiden,�was�sie�tun�möchten�(die�Großen�essen�dann�noch!).�
Sicher�gibt�es�Tage,�da�rennen�die�Kinder�vom�Garten�in�die�Mensa,�von�der�Mensa�auf�Toilette�und�wieder�zurück�in
den�Garten.�Damit�Sie� Ihre�Kinder�schneller�finden�und�die�Kinder�diese�Freiheit�genießen�können,�haben�wir�eine�
Pinnwand�im�Flur�gestaltet,�an�der�sich�die�Kinder�umstecken�müssen.�Hierfür�brauchen�wir�Ihre�Hilfe,�oft�stecken
sich�die�Kinder�nicht�um�und�es�kommt�zu�Unmut,�weil�auf�Anhieb�nicht�jeder�weiß,�wo�das�Kind�in�dem�Moment�ist.�
Unsere�Bitte�ist,�dass�Sie�auch�noch�einmal�ihr�Kind�darauf�aufmerksam�machen,�dass�Sie�an�der�Pinnwand�geschaut
haben,� aber� es� nicht� in� den� Gruppenräumen,� sondern� im� Garten� gefunden� haben.� Danke.� Auch� wir� achten
selbstverständlich�verstärkt�darauf,�dass��alle�Kinder�diese�Pinnwand�nutzen.�
Auch�das�An��und�Abmelden�ist�mehr�als�wichtig.�Der�Erzieher�oder�die�Erzieherin,�die�Spätdienst�hat,�hat�die�Listen
in�der�Hand,�auf�der�abgezeichnet�wird,�ob�Ihr�Kind�abgeholt�wird�oder�nicht�und�von�wem.�Daran�erkennen�Sie,�bei�
wem�Ihr�Kind�auf�jeden�Fall�„Tschüß“�sagen�muss.�Diejenige,�die�die�Liste�hat,�ist�sozusagen�die�Rezeption.�Natürlich
verabschieden�sich�die�Kinder�auch�bei�den�anderen�ErzieherInnen,�das�finden�wir�sehr�wichtig,�aber�die�„wichtigste“�
Person� ist�die�oder�derjenige,�der�die�Liste�bei�sich�trägt.�Alle�anderen�haben�somit�Zeit�sich�mit�den�Kindern�und
nicht�mit�ein��und�austragen�der�Kinder�zu�beschäftigen.�
Gibt� es� Kinder,� die� ganz� dringend� Schularbeiten� machen� müssen?� Bitte� sprechen� Sie� die� Erzieher� oder� auch� Frau
Hupka�an.� Ihr�Kind�wird�dann�täglich� in�den�Pavillon�zu�den�Schularbeiten�geschickt.� (Bitte�achten�Sie�darauf,�dass
unsere� Lernanfänger� keine� Schularbeiten� auf� haben� und� die� Lehrer� mit� Ihnen� abgesprochen� haben,� dass
Wochenhausaufgaben�zu�Hause�gemacht�werden�müssen).�
Am� 14.9.11� beginnen� auch� wieder� unsere� AG´s.� Die� Kinder� wählen� aus,� ob� sie� an� einer� AG� teilnehmen,� die
Schularbeiten�erledigen�müssen�oder�frei�spielen�wollen.��
Jeder�von�uns�ist�Ansprechpartner�für�Ihr�Kind,�aber�auch�für�Sie.�Wenn�es�Unmut�gibt,�Unklarheiten,�konstruktive
Kritik,�Nachfragen,�positives�Feedback,�bitte�sprechen�Sie�uns�an,�wir�versuchen�immer�die�beste�Lösung�zu�finden!�
�
Und�hier�möchten�wir�Ihnen�noch�unseren�AG�Plan�zeigen:�

�
Raumumgestaltung��
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Kurz�vor�den�Ferien�haben�wir�die�Räume�neu�gestaltet�um�eine�neue�gemütliche�Raumatmosphäre�zu�schaffen�und
dabei�wurde�einiges�umgeräumt.� Im�Laufe�der�Ferien�haben�wir�uns�auch�überlegt,�dass�die�Räume�neue�Namen�
erhalten�sollten,�die�die�Kinder� für�die�Räume�wählen�würden.�Doch�dazu�später�mehr.�Der�neue�„Gruppenraum“
der�Schulanfänger�ist�nun�der�ehemalige�Kreativraum.�In�dem�gibt�es�eine�große�Bauecke�für�die�vielen�Gebäude�aus
Lego�und�Holzklötzen.�Auch�eine�Bastelecke�in�der�man�schöne�Dinge�entstehen�lassen�kann,�oder�sich�einfach�nur
gemütlich� zum� Malen� an� den� Tisch� setzt.� Neu� hinzugekommen� ist� eine� Kuschelecke� mit� Palmenwedel� und� vielen
Kissen� und� Teppiche,� auf� denen� es� sich� gemütlich� herumliegen� lässt.� Die� Rollos� bieten� Sonnenschutz� und� eine
gemütliche�Atmosphäre�in�denen�sich�die�Kleinen�gut�aufgehoben�fühlen.�
Der�ehemalige�Entspannungsraum�ist�nun�der�neue�„Gruppenraum“�der�Großen�geworden.�Hier�finden�die�3.�und
4.�Klässler�eine�neue�Couch�und�zwei�Sessel�auf�der�man�chillen�und�mal�in�Ruhe�quatschen�kann.�Auch�Computer
sind� vorhanden� um� etwas� für� die� Schulaufgaben� nach� zu� schauen.� Doch� die� größte� Veränderung� ist,� dass� das
Leseparadies� der� Schule� in� diesen� Raum� mit� eingezogen� ist.� So� können� sich� aus� der� großen� Anzahl� von� vielen�
unterschiedlichen�Büchern,�auch�mal�ein�Buch�ausgeborgt�werden.�Der�ehemalige�Bewegungsraum�ist�nun�der�neue
„Gruppenraum“�für�die�2.�Klässler�geworden.�Dort�findet�man�nun�eine�bequeme�Couch�und�ein�paar�Hocker�um�es�
sich�so�richtig�gemütlich�zu�machen.�Für�viele� lustige�und�spannende�Spielenachmittage�mit�Freunden� findet�man
alles� in�den�Regalen�von�Malblättern�bis�hin�zu�vielen�Karten�und�Gesellschaftsspielen.�Weiterhin�sind�Billard�und
Kicker� immer� noch� der� große� Renner.� Auch� hier� bieten� neue� Rollos� Sonnenschutz� und� auch� eine� einladende
Atmosphäre� zum� Verweilen.� Die� Wände� bekommen� ein� neues� Gesicht� mit� den� bemalten� Leinwänden,� so� dass� es
gemütlich�und�sportlich�wirkt.�Kommen�Sie�doch�mal�vorbei�und�schauen�Sie�es�sich�selbst�an!�
�

��� ��� �
�

�� ��� �
�

�Neue�Mappenregale�werden�zudem�noch�angeschafft�um�weiterhin�ein�wenig�mehr
Kindern�die�Möglichkeit�zu�geben�ihre�persönlichen�Dinge�gut�unterzubringen.�
�

�
So�läufts�im�Frühdienst��
�
Nachdem� wir� einige� Wochen� Memory� gespielt� haben,� ist� es� nun� sportlicher
geworden,� angesagt� ist� Tischtennis� und� Kicker.� Ein� anderes� Mal� gab� es� leckere
Croissants�und�frischgebackene�Waffeln.�Damit�es�ein�bisschen�bunter�wird,�haben
wir� für� das� Oberfenster� in� der� Mensa� aus� bunter� Pappe� die� Buchstaben� „Die
Giesensdorfer“�ausgeschnitten.�
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